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An den 
Herrn Präsidenten 
des Nationalrates 
Parlament 
'lrli e n 1. 

2.321/A;'B. 
zu -2115 /J. --
P 

.. -, 1. SEP. 1975 
ras. ant_._ ••••••••••••••••• 

Auf die Anfrage des Abgeordneten Dr.Leitner und Genossen 
vom 1.Juli 1975, Nr. 2185/J, betreffend Kosten der Schul­
fahrtbeihilfe bzv'l. der Schülerfreifahrt in den Schuljahren 
1971/72, beehre ich mich mitzuteilen: 
1. Der finanzielle Aufvmnd für die Schülerfreifahrten und 

für die Schulfahrtbeihilfe betrug für die Schuljahre 
1971/72 bis, 1973/74: , 

Schuljahr 

1971/72 
1972/73 
1973/74 

Schulfahrtbeihilfe 
in 11io.S 

171'837 
73'384 

104'742 

Schülerfreifahrten 
in Mio.S 

336'784 
674'622 
829'826 

2. Für das .schuljahr 1974/75 wird mit folgendem Aufwand 
gerechnet: 

,a) Schulfahrtbeihilfe: 
b)Schülerfreifahrten: 

110 Millionen Schilling 
1.05Q Millionen Schilling 

3. Die Ver.gütungen für die Schülerfreifahrten verteilen 
sich in den einzelnen Schuljahren auf die Verkehrsun~ 
terne:b..mungen '\Ilie folgt: 

, Verkehrsunt er- 1221/22 1222/2:2 1272L24 1224L'Z2 
nehmung in 11 i 0 Schilling • 

Österr.Bundes-
bahnen' 80'807 99'782 119'247 12lj·' 046 

Österr.Post-
verwaltung. 105'733 135'925 156'180 235'228 
vliener Ver-
kehrsbetriebe 58'802 94'350 65'140 101' 6'iG 

Sonst.öffentl. 
.Verkehrsbetriebe 91 'L~42 136' 290 170' 763, 235'835 
Verkehrsträger 
im Gelegenheits-
'verkehr - 208'275 ;18'496 353'245 
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Für das Schuljahr 1974/75 steht der definitive Auf1f.land noch 

nicht fest, da noch nicht sämtliche Verkehrsunternehmungen 

abgerecllnet \·JUj-:den. Der Auf\vand für diese V8rkehrsunterneh­

mungen ist in obigen Angaben daher nur sc,hätzung~i:Jeise ent­

halten. 

Li-. Zur Durchfüh.rung der Schülerfreifahrten vrurden Verträge 

mi t VerkehrsuYlternerJ1Ilungen in folge~-lder Anzahl - getrennt 

nach Finanzla:ndesdirektionsbereichen - abgeschlossen: 

Bundesland: 

"vli.en, nö u.Bgld .. 
Oberösterreich 
~Q 1 ryr"':11'rl0" 
-"-"" ...... ~ .... - ...... ~ Q 

Steiermark 

Kärnten 

Tirol 

Vorarlberg 

Insgesamt: 

Anzahl der Verträge in den Schuljahren 

1971/72 1972/73 1973/74 1974/75 

62 703 762 793 
35 566 78'1 812 

14 /17L~ 204- 2'12 

52, 70L~ 971 985 
15 1LJ-O 182 185 

29 -165 'i°S ,./ 230 
10 62 ___ ~9_ 22 -

217 2.515 3 .. 1.84 3.3'12 
~---------------------------------------------------------

Zu der vorstehenden Übersicht ist zu bemerken, daß 

im Schuljahr 1971/72 nur Verträge mit Verkehrsunternehmun­

gen des öffentlichen Verkehrs geschlossen vTerden durfteno 

Erst ab dem Schuljahr 1972/73 bestand zufolge der l\nderung 

der gesetzlichen GrtEldlagendie i:löglicll..1cei t, 2uch Verträge 
für den Gelegenheitsverkehr abzuschlie13eil. Daraus erklärt 
sich auch die besonders auffällige Erhöhung der Anzahl der 
Verträge vom SC1;,1.lljahr 1971/72 zum Schuljahr 1972/73. 

2.Dl. 

I 
/ 
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